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Oie Kriegslage.
Abendbericht de» Großen Hauptquartier».

?a verlin . P. März, abends. London . Margote
öd/ he e rn t  fj wurden In der Nacht vom 7. zum L. März von

Jlupjcuflen mit Bomben angegriffen. Gute Wirkung war
! ?i achten.
"w  den anderen » riegoichauptähen nichts Neue ».

'a * . H. Marz . '.Heuter niubrt auo London amtlich: ^ eind.
rMieter tamcii Donnerstag abend k«-rz nach ii Uhr über die

voll England und iiogcn i-, der Richt'. nq nach London,
onfriff mar der erfte in einer Nacht <jne Mondschein,

i achdem Alann geschlagen worden war . hörte man in London
j "? Kononenfeuer, dac» ungefähr eine Stunde dauerte.

Ku«s bem osterr. vng. Tagesbericht vom gleichen Tage:
G-: is'. nichts Befvi.derc» .zu meldin.

Oer TauSdootkrikg
■'•a Berlin,  C . Tl(ar ). Jituc llBoalcrlal, « im Sperr, «,

um II»glaub:
16 500 Brüll » . R « ,i st . r - Tonnen,

s-i den ocr | cn !lcn Sch wurden zw«i lief belabene vamnler im
tirrtlfanal aat einem (nahen , llarl ^ ftcheelen wrieiiiuz heraut»

ilchellea.
Der llhel den « dmiralflade » der Marine.

dum Frieden mit Rußland.
Der Sowjet hat dm Vertrag gntgeheihen.

Acuter meldet au » Petershnrg : Der ausführende Aauptan ».
b'>d der Sowjet » hat mit großer Stimmenmehrheit den Frieden »«
:n .'g anlgeheißen . Obwohl ..die deu ' jchen Bedi «gungcn die vc>.

' »cher Banditen - feien , ermächtigte der Ausschuß di- Mitglieder
Moskauer Kongresse ». für die Ratifizierung de» Vertrage » zu

:7.men. — Gemeldet wird , daß ttrylenko zurückaetreten ttl . weil er
i der Politik der DoUskommtssare nicht einverstanden ist.

"' nßrandunddiedeutschenGläubiger.  Der Wirt»
.'l-verrrag mit R «ßtard soll die Miederoutnahme de» ruinfdje»
'Iwienfte« an deuuche (BUtabiper innerhalb dreier Monate drin.

'.' .uch die detiöchlt chen Psarderunqen deutscher Privatpersonen
‘c russischen Staat sollen in dem gleichen Zeitraum den B «gt ..n
t Regelung sinken.
'". siche Beute vom deutschen Bor marsch,  lieber
• vier, deutschen Boraiarsch erfährt die ,.B . -z." noch ioiaendes:

oei'.er d!e deutschen Tr »" pen Vordringen . desto reicher rrschiießen
. " n seroaitige Getreide - uni) Lcbensmitteijchäiie . Es mangelt
! n'ch' ^. Dabei leiden die Städte heute unter genügender Zufuhr.

dc: bisherigen Unsicherheit holten die Bauern di,' Vorräte zu
* 'Jlt -b erit einmal geordnete Verhältnisse aeschcssen. in ' »erden

>' o i : den t -Crfcrn de» lü^her bcset,ten Gebiete » große Mengen
l'rm'rücht? siir die Ausfuhr verfügbar.

Bern,  7 . März . Der Friede,irschlnß mit Rußland wird
bei lran »,- fischen Blutern vom .'V und i , März nur kurz de»
--k'.i ' „ ,' d . >’ft Mc hesttgsthN Mntausi ' rijche hervor . Die Kapitu«

l 2l> ' läersicige alles Ordentliche , fre hi eine Schmach . Schande
"'.errat . ^Bct 'rr Partfien " erkiort . außer vom Bierbund werde

! - B.-: r .ig von keiner europäischen Macht onerlonnt werden.
" lagt : Die Br .lschcwiti brachen zusammen . Eie sind der

< ' inen Verachtung prcisgegeben . ?rür das heil Rußland » »ft
l' : höchste Ae.6. daß ardermeitige i^Ufe kommt , „ftnmme ßlbre"

f .r.’ii t ter Honigs zwischen Ordnung und Unordnung in Rußland
m! 1-? rpff) lange m dat 'ern . ..lempv " meint . Deutschland habe
f ." gstea beg innen , indem e» k̂ e 4i"rtrdge w e einen Hetzen Pa»
: " v  vMieir habe . hem «! gelinge es ihm nur . die Papierfegen ein

Rußland.
Elve neue vepudNk: Moldau.

' • Bern,  H . März ..Progres de Lan " meldet aus Paris:
iVfriifn Dnieitr >.'vh Pri >»h hat kicheine Republik Moidi .u mit der

ipi" «>dt slts'yincm nedllde ». — Diese Reubikdung wird in erster
i; - f d- Rumänien interessieren , denn ^ ischlnew ist der .Omintort

ll' n». aus da » die Rumänien nach d?m Leriust der Dodrtld»
!' i!>r Auge geworfen haben.

Die englischeB-rtJdwf fn Peterotmrg ausgeplijnberi.
r das «Journal " au » Petersburg meidet , wurde die eng

‘t . ischast nach der Sibreite de» Botichnsterperlona !- von bol-
k' lchen Svidoten au -rgevliindert . 0in Teil versieg >' lten

' " ■cd wurde gestohlen , ein anderer verbrannt . — So baden sich in
b di, Aeiten und Mensche ", gewandelt seit dem. fl. August

' ' 1. dem der Petersburger Mob unter st»il ' chwesgender Au-
* mg der firicfe ’t d d- n schabeviiohcn Gerächter de» äierrn

ch-' .tan und "it 'njl ' rtc, : \r>  G .bä de der deutschen Dvischast zer»
I IC

Demtotmung Miteben 7tuizlond und Ukraine.
X 1 1■>r o b ii r p . Die Rätereaie '.".mg hat sich in einer beion

ritz -.iig mit ihrer Stell -ngnahme qeaen die Ukraine befaß:
' h.' chasjrn . der Ukrainer Rada zur Versöhnung die 7)and zu
I ovm u * (tzrund der geiahten Befchlüsse verössentlicht der Dvik» -

t' ir Nä !kerangel .-aenhe '»en einen Bericht , in dem betont
>' rd, hnto zwischen den Völkern Rußlands und der Ukraine keine
ßechdilhait bestehe

England.
e »nll|d,r RrleMhrlrachttin«»»

, ' r - Ilmeihaiile ha « « nnar l ' aw , tir » rgriiutmun brr »" irn
Mlll -anen Plan » Tle -lin « <12 Milliarden Mark , Icrhernbrn

■•n . -ni!<iac fino lange '.hehr hrhallcn . Banar Law , al> c,ne
-" «rlehi «her kur «rlca,la,r.  Bei der llavahnuna » um » .

: Ini Rit) rr nnn Hellen hrldrnhnllm flamri und der liesen Lnm,
f, die Ti>lll»»d dem auien Willen de» rnmänilche » Vailce und

' ->ei enuikurni -rinie : „Wir bedauern , das, Umstände , die aus,er,
" !d ,u -erra lliusiustes liraen , «, u,I, »ä«iich llimalll , stade», un,
'er- Äuudeeqenossen >u stiilc >u lammen/ ' In Mesapalamien

'llaiöstinn seien keine eniickeidenden Iperaiioncn aueiüstr

»iiianakalonnr » und „ nstercu Iruppeii ersol ««» kann , di« dem 'end¬
lichen Feuer stark aueqelrstl Nud. Sestr ,u wünschen wäre unker
dieser ittarau »se»una dir « usdehmm « »«' »le « rml -runtzbdeuppim.
Im »driften wird iestfteleftl , das, d,e » „ hensalft » de»
„ach dem Aller ersalftrn hat . wobei sie,» " «' anders wir Ichalliche.
samiliüee und ftesundheiilichr lljerställnisse zu dcructsichliften sind . Dir
Rrihensalfte foö dann salftende Irin:

Familie, >ai>,er mit sechs oder mehr zu versarftendeu Siudern.
2. dir Famllicuaäler mi , vier oder mcstr zu verlorftcndru rimdrrn
oder die Iftiimer mi , zwei oder mehr zu versar «»nsten » mdern : 5
d e Fnmilieuväier „ ist zwei oder mehr zu arrsarfteubrn « luderie
ader Wi .wer mll einem oder mrstr kindcrn : st dir Fanultenaaie-
mli einem zu ucesarftenden Rindr : 6, die Famsticnnairr oder
Wilwer . van denen ein „der meiirere Sühne ftefallrn oder 5. einft «.
stell! lind : T. alle » driften . , „„

Clin ,u stäutifter Auslaulch in uard . rster L nie lall frcilidi urr-
mieden werden . Dir adfteiüstrn Mannschaslen sollen uustrrsta d de»
Fruerdereich » calmrder hinter der Franl bei Olappcnfnrn :atloren
oder in, e,eima Herr lierwenstunft linden . Am Schluste ist, was de,
sond ' rs zu drarusten ist, ersucht, die sl , v . Mannschaslen mdalichir
bnlb zum Slu-nausch heranzust 'hrn , 0 » >' > «' " « unftisteur « Unqe.
rechiigkeii , ball die allen Laudsturmleule teilweise lanqe im Felde
stehen , während nnderr l„ i,qp nach Niemals an , Arirftc ,etla ?nom,
men haben afjoffentHr'i wird die ftule 'Adlichl der llr earmimsier -en
v ' ich ,a,i,schlich durch st' e Drupve » au »ftelud,rl , Freilich auch beim
Milstär ist ichiichiich alles di- il »«Iühru „«, _ _

dar ftewrsen weften der Schwieriftkrileneiner H-ransiihrunft der
Truppen über See: „iU» wir ftenüftrnd Schilisraum halte», hauen
wir nicht fteniigend Truppen, und jept mach! die sluappheil an
Schissaraume» unmäftluh, sehr ftraste-leere dahin zu schirken," Die
ikxediiian nach Salaiuki habe darum sv wen ft dcsriedigrnhe ssr.
ftednisse fteliesen, weil » uhiand nicht einfteftrislc» Hede, Di» lkafte
sinne dar! iestl ftesähri ch werden, wenn die Miueimächle dahin
»in ftraszes beer schiikien. dlleichwahl lallr sich die Eî pedilian recht,
srrliftrn, Ohne sic säfir Rdnift Aarslanlin nach aus dem Throne,
lslriechcnland wäre von den Drulschrnuderichwemnnund die ftr.r-
chischen fjäfen ständen znr Vcriuftunft ihrer Tauchdoalc, was es
iknftland beinahe unmäftlich machen würde, leine Aerbindunften
nul dem Osten aufrecht,»erhallen. Was ln Ruhland fteschrhen sei,
sei ei» surchlbarer Schlaft für den Mcrbanb. haue Nußlaud nichl
vrrsaftl, so wäre der strieft schon im variftrn Jahre Mil eirem Lieft
de» Lerbande» beende! ftrwcsen, Ban dem, wo» Banar 2»m wei-
lec üder die Westsronl saftl, lieftt hier nach nichi» ocr.

Kleine Mitteilungen
^ rieden » sühier England »? ..Central New»" meiden

au» New tyorf: Der amerii'anische Senat har Wilson ersucht, noch¬
mals zu prüfen, ob in Europa die ^ riedr'vsaussichten inzwischen
gü' stiger wurden. Wilson erwiderte dem Senat . England habe sich
nlt dem gleichen Ersuchen an ihn gemeldet, jedoch Amerika die
Entscheidungüberlassen. Um sich von der neuen L«.ge in Europa
?ü unterrichten , sandte Wilson zwei Senat »:nitg!iedcr. ein Re«
gierungsmilgiied und d?n Oberst chouse nach Paris.

Da» wirb wobt stimmen.
Wb A m st e r d a m . Das ^Allgemeen Lzandelsblad " schreibt zu

den Meldungen über das Vorgehen Japan » in Sibirien : Alles .s)in . %vv , A/IJIIl . . . . , . .
urb .tzergerede dient mir dazu, um fo schonend wie möglich auszu» } sn r(V,j„. ftcht nulrcm Kerzen desarders nabe. Sie
sprechen, daß man in den vereimaien Staaten die weitere Aus- M  auch in diesem Kriege die größten Ov<er bringen mülien und
dreitung der Macht Japan » in Oktasien sehr ungern sieht. Da» in. njrb no(h lü ,-fle ber befnnberen ^ »rbernnq bedürfen. Um Io dank-
obwohl man e» in geichroub'en Erklarnvaen in Abrede ŝ Nt. ,eder. | bar(,r m;rb r?crot>c\n iMtrrciif*en da« (ßot'esgcrlcht im Osten t "tp.

TageS'Rnndschau.
Wdno R!nia»drr-i I. pr „ st März , « u« da» 1,uld>«>mi »l«le.

»ramm de» Pravinz 'alland'aftes ftinq salaende Animarl de»
»In, hcrzl 'chen Dans lue den lreucn. wich lehr ersreueukeu Ben'

mann deulllch. Da» neue Japan , so lapie der „Nrw 7'orf American" |
kürzlich, rrhedl sich unhellverkündeudund d,astend im Rüikcn der
Berelniftlen Staatin.

Das dcsrcllr Flandern,
Wb Brüssel,  n , März , 'üeneralpauvernenr van Faikrn-

hausen emptina am NachmiUaftd!» B c v a >l in 5 chl I ft t t  n de»
illatetpan Flandern  und nahm dl» MiUelluna van der R»»-
dlldunz de, llkaie» enlftege». Seine llxzellen, eiwiderlc hieraus mll
svlfteuder Ansprache:

„Meine Lierien! 7ch danke Ihnen filr Istre Miueilnnft, die
Sic mir saeden über dn» Orftedni» der llleuwahie» zum Ral va»
Flandern ftemachl haben und deftlückwOnsch» Sie zu Ihren llrkalft.
Ich nehni» die ll>eieft«n!,cil wahr. Ihnen lalftcnde» zu la,nen: Den
viei denchlem Brlchluh de« Aale» van Fianderu nn„, :>2, Dezcmder
1917 lnstie ich dahin aul, das, Sie erneui den unerlchulleriichcnMil,
ien bekundeten, das vlämiiche Doll van dem Drink der Brrwellchnnq
zu desrelen. Im lsinaernehme» »ist der 'Keichclrilunp kann ich
Ihnen verstchern, dost der ülriäiekainier und ich nach wir vor aul
dem. Besten ster lsrkiärunq des Aeichekanzlrrs»am 5, März 1917
stehen, ster leiunzeil Idrer Adardnunp versicherie, da» Deuilche
Beim würde de! den Friedemverhand!unft,„ u,:d über de» Frieden
j-.lnali» alle» iun, »>a» haz» dienen kann, die lccie Cnlmllkluiiftdes
Plämllcheuwrlles zu lrrbern und sicherzustellen. In Bersnlp der
lkrklärnn« de» llielchekanzlersvom 5, Mar , 1917 ro-rrtc die Der-
wastuuftsirennunq durchftesührl, um mil siaren vaiiiilchcu Zielen
dem nlümischeu Baik ,ue ." eidsl'mstiftkeil>u ue,Helsen, mle sie M»«r
B ' ls. zahl l' iner drlansteren ilullur und seiner ruhmvallen Ile-
sch'chie e-' ilvr.äst, Sa wie c» vor dem stiiea in Briaien um die
vlänülch» Sache dellelil war, dar« e« nichl miedrr weiden Darum
l'-üsse» d,e lllnsrlchtunqeine» Ireien, „au melichstchr", Iru " stelcei.
len Flandern dem al.en Ziele der ftwstalämischrnBeweftuug, auch
wlilerhin alle Bestreduepen aewidmel lein, Der warme» Snw-
vachle de, deulstchen Balte» und d-r Ilmerstüstun, seiner stleaierunft
dürsen Lir li-' ' dadr- verlicherida' ieu. Die Mlllcl , durch d,r Fla :i>
dem leine Leld' l, >-d-nkri> nach dem » rieft ftkstchcrtw»rde» lallen,
lchau |«»t zu dcliin» -en, mär» versrülst Das must d' U Friede-,,,,
Verhandlungen var'-challe» bleibe:, . Diele sridstäiid -vkril arund,
leqet-b zu deeluilulle» >mrd va:- alle-, Dinar,- auch die Sache H--
nlä-nilchen Balle« leidst lein Flandern» Holt muh erlcuneu , d ' st
ichl adrr nir lieh ih-n die Mäftliäikeil dietcl. die (strundiaee tu,
jene Seidstäudia' eil zu schallen, aul die c« den un»er,äh,dn,eu
An!,-ruä, Hai, Ihre ?lulfta!-e, meine ,«>>rre», in den nächsten Ma,
i-aien wird darin deliel'-e" . st-s nianuiche"iail , eine-l. -, ast eiuz-lne
k-n-r dclanderen valilisä,en stlichiuna unaehrren ade. „ich, aus diese
ftrade (ki-ischeidung varzunereilen, die ihm der Feiedenslchlulzdrill,
pen lall,"

Ued-r die Ablosuttg de» candslurm, cm der .Ironl.
In elnem vom Odeekammai-dn in den Marken zur Dernssenk,

lichuuo sreiä' nedrnen Ar-,' ei schrei»« Dr, Müller Melniuften: I
21m ist, NvdeiUder 1917 erftin» »der die Adlchuuft de« Land

siurm» ein die meilelien -1reife iuierelsiereudcr Orlast der slr-eac
miuisirr-en. der m. l«, viel zu weuift in d'r lstclleullichkeii dekannl
aemarde» ill, llr ist l-ai r,är <«et Durchsülnun-, sicherlich nnn
ft,ad,er Bedeuiuna Ich will ist,., einen kurzen läammeniar aedcn,
nachdem ich mich de,eil» in meiner !lieiäi»Iaa»redc »VIN25 Februar
ei--fteh»»d damii delä'äsiiat habe. In b„n Orlah wird zunächst|er •
nestelst, dost der Au üausch der üi-e, l.stsädriften lkandskürniler, pe
dienlen -nid unftediruien. die län-i, länaer nl, lech» Manaie in
v-irderlier l' ini» Dienst aeian haben, „im »Ilacmeinen durchaesü'-rr
ift - Da« maa „im nllaen,einen" der Fall Inn . im einzelne" sind
„ach „ftzaaiel Delle de, 'Armee riilkständift. Mir erhallen nach läa-
l,ch zahlreiche Gesuche„an iä bis lstiahriaen Ieu 'en, hi" h"r sturink,
ziehnua harre». Die äurückdehal—na d-i einzelnen Diulsiaven er
real um la fträstere lluzusrledeuheil in den delresienden Tnippen-
lr' len

Slher liclnrlidi haben die strieftsaiiuiilericn den bellen 'Millen,
d'r elurüitzlähnuft»ach der 'lulaae fterechl aast aielchmadia d->rch-u-
Indr-n, z»e>, ist aber, dast daN da, Friras ninisternan erlnrht , 1a.
mell die (IrlaWaar ,-> ftestaliei," „uch aiU d-e »"chliiädriazn, I .' lir.
„"Ufte de» La"dliuru,» stie Mal-reael de- ?,urii-kz»ehunft au, za,
dehnen. 0a «teilt dabei aste, wiederhall nU. erste Beuel aal . dast
dle über lstsädlifte» da» erste Anrecht aul Furückzlehunft hasten.

Dann wiest lalftende Siaia lur st'e .sturüikziehunader iünfteren
destimml. hie vaeldulift nur hi» zu den 12lähriaen rinlchliestlich au»,
ftldelu» werden lall: In erster Linie stad auch hier wieder die Leuie
adzulälcn, die lchau lö-rpor als sechs Mvnale bei Mamptlnippm, der
varderilen Linie strdcn

Neu und lestr zu deftrüsten ist, dast nach unseren viklsachen Be,
mühnirften ielzi auch in dclanderen Fällen die Adläsnnft bei ® »,

I„nd°a ni»rb:i-, Uvs-ren Llea verdar-k-n wir i' ichl zum wrnsftslen
den sittlichen und p,-r«' ia-n llliiiern, die d-r araste W-I' e
llkänia- sterft unlerem Jlnlf sche- ' -e. Dem sch- elrn Wi-sterau'dan
und aller Irraen Ardest für Osiureusien» Zutuns, «ehäri mein
aau-r , d-e warme» Inlerelse, Dem La- d'aa me'ncn a- ,' d «eli
kvniftilchen Gruß, Gail helir tnctier di, znm rndpistlzen Slep

Schwere» stehl noch bevor.
hannader,  kl, März Der zur Seit lu üannnnir lüftende

Pravlnziallandlaft Halle in seiner ikrössnunfti-ststunll Brftrüßunft»,
iel' ftranuue un de" , üuiie, und e,a den llieucr.i!leldn,a>listall „an
ütndrndurft fteeich!.n, a„i die >est> dir Ammanen emfteftai' ften s,nd
Der » aller lirleui apljierie: Warmen Da„k für d'e Irrurn (äri' ff.
Wir dürlen r,raste laae erleben, in denen sich das Süücklal d' r
Böller er,liehe!>>I lind die „ns Deu-schen einen sicheren lllusdiil nur
«ine reich- ,,,-d starke Aut,,',» eeä»--en. Schweres stestl nach devar,
Mächien die m' d s'iillchen Sräf r . dle im Osten die über-
leftenen Masse,, steile,,i habe», sich in allen Ieellen der üe>,„„,
immer liefer lewüdren Dazu erdslle ich auch dle .hllse de» Pro
»i»zia!la>ist-afte , Wilhelm I, ll,

vsinöetib ir .7 daukie mit den, Ausdruck d' r hoslnun», düst nach
den, Orruuftenen, aller schweren Vv' ee würdlft, und einem ehe»,,
vollen grleden du» Wiedersehenin der sstelmai um so lä,äner lein

Aus Stadt,Kreis».Llmgebung.
Biebrich, den » Dhör, lllld

" ’Pr 'r' jl « alb und tz'lder zur ."ln' auiestelle, 0 cöftnet JTion
tag» von *—f» Uhr, Ra :ban». Zimmer öl.

* Polizeiliche Nachrichten. 2» letzter Nacht find
wiederum mitteio Einbruch» aus einem Grundstück der Nassauer
Straße o kühner ovn brauner Taille und i iiaßn von weißer

\ i ^nrl ' f aestodlen worden . - - E ncr ^ rau ist m einem Meßgerladen
beim Einkauf eine Geldbörse, die sie einen Augenblick aul den La

> deutlich gelegt ll.'.tte. entwendet worden Die Eigentümerin be-
- ichuidiat eine,, 9ji.br gen Schrler . - -- Wegen Unteiiaiicns der Av

blendunq der Fenster bei eingetretener Dunkelbeit ist i Anzeige
vorgelegi worden. — Die in legier Heit verübten Einbrüche sind
mm großen 7\ii nunmehr ansgeklört und die Toter ermittelt war'
heu. Es kommen drei in Wiesbaden in vwft genommene jung«-
Bur ich»' «' , hie teilweise die einzelnen Strafsachen zugeben, als Ta¬
ter in »ltnflc. — Aus die Heutige Bekamnmachnng bc.reffend An
Meldung znr Landsturmrolle wird besonders Hingewiesen. Da eine
Musterung der Geborenen demnächst siattsinden wird, sind
hietenigen. die ihre Anmeldung »nr Londtzurmrolle bi» jetzt unter
lasten haben, verpflichtet, d'e» sofort zu tun, andernfalls Dettra
fui' g au' Grund der Wehrordnung erkotgt.

» Ps-ageawtv.e zu drm Vaterländischen Abend,  der
morgen Sonntag im ^ calbon Müller. Rheinstroße. stattsindenwird,
tu.b heu re noch in d.-r fesehaiie und an den g-.'itern angegebenen
Siebe ' zu haben, morgen nur noch im Eialthof Mülle. .
Rl -e'nitraße Dr. L̂ eginn Veranstaltung ist auf ? '-» Uhr fest
gesetit,

* Wir vern'eifen auf die heuiiqe Anzeige de» Wirtfchastsanft-
schuffes betr. Abholung von schmeieNaurem Äa!i.

' Unter.üfizier A.ig. a b . C»»*h. de» Ei!. Kreuzes, wurde zum
Sergeanten bei, rdeit

' Sanität - 'Unterosiiz. flig. L e i b o l d . wurde .znm, Sergeanten
befördert.

* Sanitäts -Uvrerofsiz'er :. m ö n l>a cl». in einem ^nf.-Regt..
wurde znm Sergeanten befördert.

* ÜJIn n i |i i in P ubIikn in geneigt,  infolge der Ärir
densschlüsfe im Osten aus eine schnelle erhebliche Veiierung unserer
Ernöhrnngsiage zu Holsen, ^usvlge der bekannten großen Tran >-
por' jchuüerigkeiten wird eine wesentlicheN'ise für hie Hrntsch« Ei -
nährungswirfschalt erst gegen Ende deo lausenden Wirischaflsiahre»
erwartet werden dürfen. Vi- dahin sind wir satt auclchließlich auf
die heiinische Landwirtschaft angewiesen,

^ A.üa Durch die Vi°e9e wurde in den legten Tagen hie Notiz
verbreitet, wonach a*.i» Veraniaiinng der neuen Rcicĥ slelle für
ScHuHversorgung in v,i-r«e eine weientliii,e Erioichterlnq der Re
z u g s sche i n p s i i cht i » r 2  chu Hw a r e n erfolge«' foll. Diese
Vehauvti.ng iU z u «*rfrut ) t; die 'lleiin-Utelle Mir Lchuhver
iorgung wird die k̂ rage der Bezug-:scheinpsiicht lur Miiudwaren in
der ersten Sitzung des Beirat ? zur Erörterung stellen



Der heilige A a „ o n enbanner von der südwes'
tichen Front ist Aegcnwärtig weithin in Rheinhejsen und di» aus
die Bähen der Taunus hinauf besonder - deutlich hörbar . Bes" .,-
ber » schlaue Zivilstralegen wollen daran » auf eine bereit » lm Ga ' ige
t.. ' ,ndt,che Offensive fchiicßen . Die Kombination ist jedoch, wie ,a
au -, den Tagesberichten schon ersichtlich, durchaus unbegründei . Ler-
Uiuftand . bah der Kanone „dom .er jetzt wieder einmal viel deutliche .'
ats jonil \u boten ist. hat seine Ertlärun « m der ganzen getzeu-
rr...»tigen Wlnerungslage r „d bejonders auch in der der zeitigen
Windrichtung ;n >uche, die d. r .Verleitung der Schallwellen be¬
sonder - güi .strg iü 'Tag und Nacht hindurch kann man da » dumpfe
Teiuicig,ollen öu Geschütze von den Bützein aus deutlich rar

M ie
Die Kommission
-lachen  hielt wegen

de » Bürgeroereinc
der in säst allen ,G .ädten z >d.l.

schwebenden Frage deir Miet - steigernngen eine Sitzung ab . Die
Kommission iahte nach eingehender Beratung iolgendc ., Beschluß:
y\u  einer allgemeinen Mierssteigerung liegt z. Zt . kein Grund vor.

so.l den Bonsbesitzern empsohlen werden , nur dann eure br-
Höhung eintreicii zu lassen, wenn ein triftiger Oinmö hierzu wer- ,
banden ist. d h. wenn sich die Ausgaben gegen die .rriedenszelten
wesentlich gesteigert haben , so vor allem durch Erhöhung de- Zrnps !
th . kenzinssuße ». vorgenommene Bau »reparalurei » uiw . Aber auch
dann soll nur ein Ausschlag stattsinden . der de» Mehrauswendungeu
e, „ sprich' , Es soll den Z)an - besitzern weiter empsohlen werden , von
ein r̂ varzunehmenden Miet - steigerung der Kommission Mitteilung
zu machen , damit diese zwilchen öau - desiger und Mieter vermitteln
kann und zwar au » der Erkenntnis heraus , möglichst »euer Werbung
zwischen Ban - Vesitzlind Mieterschast in unserer Stadt vorzubeugen.
' ' Für die Ernährung der Stadtkinder wahrend des Landauf¬
enthalt » werden die Runderlasse vom 14. April und vom 18. Mai
IUI7 — Vln 1604 und 2ttW9—, von einer Neuordnung des An.
und Abmeldeversahrens abgesehen , auch weiter in» »vesentlichen un«
verändert in Kraft bleiben . In »besondere wird wieder vorgeschru ' .
den werden , daß Stadtkinder , welche bei Selbstv .' rsargern Au »,
nähme finden , al » zu deren Haushalt gehörig anzusehen und nach
den für Selbstversorger geltenden Grundsätzen . nainenttich auch hin.
sichtlich der zugelassenen verdranchsinenge zu behandeln fi»d. Be»
brr Inanspruchnahme von (Betreibe und nütsensrinh ' en uns Eirund
der Verordnung vom 24. November 1917 (Neichsgesegbl . « eite 1082)
und der dazu ergangene " Allssiidrnngsbestimmnnqen si" d demm-
mäp ebenso wie im Vorjahre fAbsatz 2 Ziffer 2 des Erlasse » von,
14. April 1917) den Landwirten, soweit sie sich zur -linnnb- e vn„
E ' udtkindern verpslichten . entsprechende Mengen von Äetreid , und
f»ülsensrüchten mit der ausdrücklichen Auslage , das, diese Mengen
demnächst für die Ernährung der Smd ' kinder heranzuziehen s»no.
zu belassen . Die Erklärung der Bereitnnlligkeit zur Ausnahme van
Stadtkindern muh in bindender Farm gegenüber der vom Komm,,,
nalverdand zu bezeichnenden Steile abgegeben werden . Der Ein-
trag in die aufgelegte Ortsiiste gilt al» Erklärung der Bereitwillig,
keil zur Ausnahme von Stadtkindern.

* T h e u l e r i n d e r n e u e n T n r n h a i i e iDilthenstr .). Die
morgigen Borstellungrn beginnen um 4 Uhr nachmittag » und 8 Uhr
übende

Königliche - Theater.
Wiesbaden.  8 . Marz . .Tran  m u i u r ". tragische Ko-

modl > in 5 Akten von Arno Bolz  und Oskar Ierschke.
Man erinnert sich noch de» grossen Erfolg ?», den die Drag . ,

kom ' d e bei ihrer Erstausnihrnng an unserer Hosbuhne im Jahre
19*4 hu »!c. Es war damals hier da » gleiche Bild wie an fast fönit-
lichen Bühnen De,it !.hland ». Arno Bolz ist der Begründer der
koi'sequ ' Nt natural,stischen Nichtung im deutschen Drama ge¬
wesen und ha , sich da »uni zusammen mit Johannes Schlaf , sie
gaben 1S90 als Musterbeispiel ihres Stils „Die Familie Sehlicke" .
einen bedeutsamen Pias , gesichert — wenigsten , in d-?r Li 'era ' urqe.
schickue. Denn heute hat die dramatische Kunst andere Bahnen ein.
geschlagen , al » sie Arno Bolz mit seiner unbeding en Nachahmung
der Wirtlichkeit varzeichnete . Diese ist bas Primäre denn sie muss
d ' n E gsf lies ?rn . Ah -r darüber Kinn«» erst mall " sie de» Dich' er '.
lSeda " kenwe !t zur Kunst . ..Wer sie heraus kann reißen . der ha»
sag , einmal der Atlmeister Albr .'cht Dür - r . U- d sll.'m in sei" ^
tr »a 'schen Komödie ..Traumulus - . die Arno Bolz zusammen m »t
dem Straf burger Rechtsanwalt ^ erschke schrieb , ist ec fe»H<t schv».
vn , s' .uer Dh ' urie ubnegangen . Die Vorgänge auf der Büsine er-
scheine», fast sämttich starker beleuchtet al» in» Leben . s,e sind eben
dar »" ' so »ben rnlisch wirksam . . . . .

Der SpieUei 'er Berr Legal  ba ' te auch di -ser N ' " e,nst " d' '..
r „ ng wieder viel Fleiß und Sorgfalt angedeihen lasten , Berr
Ehrens  gab d e Titelrolle n >ch, ganz so. wie »vir ' ns di- f' N v-r.
traueneseiigen Schuldirektor wn - schen. Ter so bitter Getauschte »nuf;
i>. fi Äz.-'F- ren l^' nen Mrsten „ ,,d seiner Red - d?n „ 'übenden
Idealisten in jedem Augenblick erkennen lassen . Ein be!*"® B--rz
mutz man hier fü hlen , Berr Ekrens gab statt dessen, besonders in .

Unsre Fünf.
Roman von Quito Lobst

letzten Akt. eine Gewisse innere Unsicherheit und Nervosität , « elbst
verständlich erfreute er immerhin durch eine Reihe sehr seiner Zuge
und guter darstellerischer Einzelheiten . Vielleicht wäre eine Be¬
setzung durch Herrn Everih dein Idealisten Traumulu » näher ge.
kommen . Herr Tester war ein trefflicher Ä„ rt von Nedltz, warum
nicht Zedlitz , wie '» die Autoren vorschreiben ? Der junge Künstler
führte diese Nolle , die dlirch den llebcrschmang des Gefühls , durch
eine gewisse jugendliche Ueberjpanntheit . ans der heran » er die
Pistole auf sich abdrückt , aus de» Messers Schneide balan .ziert . zu
gutem Getingen . Frau Gebühr  gab die Iadmiga mit dem not»
wendigen kalten Egoismus . Fräulein N e >m e r s war als Lydia
Link — muh tm Anzug — eine Nuance .zu sein . Diese Schau»
spielerin bufiet doch zu arg nach Schmiere . Herr Steindeck
spielte den Landrat von Kannewurf mit frecher Schneidigkeit . Berr
Albert  hätte als Rechtsanwalt Falk wärmere Töne anschlagen
müssen , vor allein in der letzten Szene des fünften Aktes . Berr
Legat  als Oberprimaner Kiauslnu leitete mit vorzüglichem Bumor
den verbo .enen Kommers in der Backstube.

Da » gut besetzte Baus nahm da » eheniaUge Kasieu - und Zug¬
stück wiederum sehr freundlich aus . —I.

UV Fori »ftuRfl) (Nachdruckverbo' en)
Für Dhrrese und ihre Kinder nebst Zubehör richten wir die

Kartenzinnner ein . Der alte Pavillon dürfte für den Sommer ein
herrliches Spielzimmer für dt ' größeren Kinder abgeben.

Krötzere Kinder ? lrag 'e Eva erstaunt.
Da ist doch Therese » Aeltelter . zwei Jahre alt . den, müssen wir

doch Kameraden geben . Die GrotzmuKcr kann sich hier nützlich
machen . Aha . da wird endlich Nachricht von ihr sein ? ries sie. als
Idr eine Depesche gebracht wurde . Sie las : f )abc mich mit üannl
Elaudlu » krieg»:rauen lassen . In drei Tagen geht e» hinaus . Ja,
bitte Dich- meine Frau bei Dir ausnehmen zu wollen , da Vater in»
Feld rü ^t und d'e M „ t»er Pflegerin ist. Wird gemacht , mein
Junge , hier ist Plan .für alle.

Ke, nft Du Gerhard » Frau?
Nein Ev ' . Zum Kennenlernen haben wir ja später Zeit genug.
Das Telephon!
Lauf '. Kindchen , ich folge Dir ans dem Fusie ! vielleicht Nach,

r cht tu . ' du , Berlinern . Wüßte ich doch erst die Mutter meiner
Fünf geborgen.

Tante Fränze . die Mutter ist heil zurück, und der -Ban » hat sein
E -amen bestanden ! Morgen tritt er ein ! ries das junge Mädchen
ihr entg 'gen . ^ . . . . .

Latz mich mal heran . Ki, d. — Ich gratuliere . 5>err Referendar!
— Was . Kurt Hai auch schon lein E -amen gemacht ? Na . da^
Tempo kann mir gefallen . Köchin» auch ? — Natürlich kann er
morgen mitkonnnen . Also Montag tre **t ihr zasanunen cm . llnb
Mutter ist heil zurück? — Wie . es geht ihr nicht gut ? Sie soll
gleich ein paar Tage bei mir bleiben , eure Luise besorgt ja alles für
euch Jungs . Auf Wiederlehen ! s,abe alle Bürde voll zu tun . Was
fugt ihr zu Gerhard » Beirat ? — noch nichts ? Sag ' Mutter
kein Wort , ich erzähle es ihr . Schluß!

Wie ein Busch rog ein Ausdruck höchster Belriediaung über
Frau Gek" ' er » Gesicht. Sie mar die Vertraute ihrer Fünf und
würh «- datür sorgen , daß sie es blieb . Doch jetzt gal » es . die Bände
gu rühren.

Die Bal 'enHaqen soll mal kommen!
Ena egte davon . Bald daraus ging Tante Fränze mit ihrem

5)ausm ' n 'sler durch alle Räume und »r„ i ihre Bestimmuna -n. Wir
wollen die Möbel gleich umstellen . Boltenhagen , damit all - s bereit
ist. " «eine Schwägerin kommt ins arü " e Zimmer , dort ist es am
ruhigste " ,,nd ich kann nacht» nach ihr sehen.

'Ko' ter Freude erwartete an , anderen Morgen die Bausfrau
ihre Gä »' e. sollte sie doch d>e lieben Jungs noch einmal einen Tag
lang de, , .ch haben . Die Boltenhagen batte ihre L- ibgerickte ge-
kocht. Eva Hütte ihr dabei ae-holten . ihr Bor , war schwer, denn der
bittere Ab' ^ ted von Bans stand vor der Tür.

Das Abschiednehmen laa hier ln der L" st. u »' d da » Küchen,
mndchen sang traurige Li -der . sich heimlich dabcl die Augen
wischend. Ihr Schatz war auch aus und davon.

f>hr h **- Waien rnr — wa , da » Frau nun Lossen, die so
krostlas in den Polstern lag?

Anna , wie elend Du aussirhst ? rief Frau Getzner bei ihrem
Andl ck. ^ Ä

Wenn Hu das erlebt hättest , was hinter mir li- at . würdm Du
auch ,' icht ander » au »s"he„ . sagte Frau v. Lotsen müde und ließ sich
,m , Bons au » den , Wagen heben , der Tunte Fränze heimlich
Zeichen machte

we Wiesbaden . Eine hiesige bessere Dame , die Privaliere
Nölling . hat eine » Tage » beim Besuch des Lejezmuner » im Kurhaus '
e .nen wertvollen Pelz , den eine andere Dante abgelegt hatte , ein
such mit sich gegen heißen . Da » Scho,senge , «au sah ihre - m iedi-z'
lid ) als Utnerschlagung . «.icht als Diebstahl „ „ und verurteilte sie zu
einer Geldstraie von 15t. Mar '; .

— S t n s o n i e k o n z e r l e der Königlich en K a p e Ile.
D . r für das heutige Konzert ve,pflichtete Berr Brauislaw Bnber
manu isi uns der Reise plötzlich erkrankt und mutzte daher «tragen.
A » Stelle w" rdc die ausgezeichnete Pianist,, , Frau Frieda
Kwasl Kodapp aus Frankfurt an , Main verpflichtet Die Künstlerin
, leu o.iv s; ,av,er -Konzert in E -Moll (mit Orchesierbegleitung ) von
L. non Beethoven m .d Variationen über ein Thema von Paganini
von Job-

— Königliche Schauspiele.  Albert Bobermann , der
rühmlichst bekannte , geniale Darsteller de» Berliner L stinuiheater ..
wurde von der Iutendantur .zu einen , zweimaligen Gastspiel ve: «
pflichtet . Der Künstler wird an , 20 . Marz den «Traumulnc " (De.
Nlemener ) in dem gleichnamigen Schauspiel von Arno Bolz und
Oskar Ierschle spielen , eine Rolle , die er noch als Banptsiütze on
Brahm 'schcn Ensembles geschaffen hat . u »d die ihn als Meister
naturalistischer Bühnenkunst zeigt . An, 2t . März wird dann
Bassermann in Wiesbaden zum ersten Male in einer klassischen
Rolle anstreten und zwar al » Othello , den der Künstler vor einigen
Jahren mit allergrößtem Erfolge in der Inszenierung Mar Rein
Hardt » spielte . Beide Gastspiele finden im Abonnement statt und
zwar am 20 . d. Mt ». Abonnement D und an , 21. d. Mt ». Abonne¬
ment E Der Vorverkauf beginnt am Mitnvoch . den 12. d. Mt ».,
vormittag » 0 Uhr.

. »or-. a. 7N .. 8 . Mä,z . Im Eisenbahnzuge bestohlen
wurde ans der Fahrt von hier l,ach Mainz -Kastel eine Frau von
hier , die mit einer anderen Frau au » 'Flörsheim zafammensuhr.
Bei ihrer Ankunft in Kastel merkte sie. daß ihr Porte,nonnui mit
b' Marl Bargeld und c,lügen Wertvapieren verlchwunden war.
Ihr Verdacht lenkte sich s"sort ans ihre nach Wiesbaden m- iter
fahrende Land »n,ä »„ in . Sie telepho »>iene u,ngeh ; ud cm die Wies¬
badener Bahrhosskommandantur . Diele nah,, , bet Ankunft des
Zuges eine llntersnchnng der beschriebenen Frau vor und fand
auch r 'chria das nest.m>''ne Geld »n d die Werivapiere.

71edenvalius . Mittwoch morgen ertränk . .' sich im Rhein bei
Eltville der Londsturmmann Wilhelm Mehl von hier . Derselbe
war erst vor kurzem an einer Darmkraukheit operiert worden und
dürfte derselbe d ê Tat in einem Ansalle geistiger Umnachtung aus-
geführt haben . ^ . . .

Mittelheim . Donnerstag nachmittag erlitt lm Bahnhof
Oestrich -Winkel ein etwa K0,ähriget Reifender aus Schlangenbad
eine ' d' S ^vammkall.

Jtenkfutk . In einer gemeinsamen Sitzung der Elcktrotech>
Nischen GZeMchast und de» Architekten - und Ingenieur -Verein»
sprach .Berr Professor D 'pl .-Ing . Ruppel über ^Die Auswechslunz
der Blitzarbeiter und der Blltzableiterbau nach dem Kriege " u - d
Zeigte dabei anhand besonders anschaulicher Lichtbilder , wie der
Ära »tef ( unter Benutzung der an den Gebäuden an sich oorhan-
denen Metallteilen in zuverlässiger und billiger Weite Bl tzab'.eiter
aniugen Herstellen kann . Der Redner wie » nach, daß e» der hohen
Stangen , der Edelmetallsp,tzen und d- r kupfernen Leitungen nicht
bedürfe und daß durch den Ersatz d eser Leitungen der Bl tzableiter
durchaus nicht verschlechtert werde . Er zeigte, daß im Gegenteil
Anlage ., durch entsprechende Beranziehunz der Wasserleitung und
der Regenrohre a 's Ableitungen sogar verbessert werden könnten
Die » allaemein auch nach dem Kriege durchzusühren . sei das Be¬
streben des ./Ausschusses für Bl tzableiierbau " , den die maßgebenden
technischen Verbände , wie der Verband Deutscher Elektrotechniker.

Zuerst dringe ich Dich nach öden . Anna . Am besten legst Du
Dich gleich hin.

Wo hast Du mich hingebracht '̂
In » grüne Zimmer.
Das ist gut . da weiß ich Dich neben mir . wenn die Angst

kommt . Eie baden mich lotichlage, , wollen , die Furien . Mich hat
mein Fra , zösisch gerettet , aber die fuße kleine Frau baden sie mit
Füßen getreten u, ;b das Kind . . .

Frau v Losten griff plvtzilm jammernd an jhren Kopf . Ich
kann » nicht sehen und überall steht es vor mir lm Wachen und im
Ttätnnkti . Las Kind ! — Das arme arme Kind!

Der Llrzi soll geholt werden , flüstert '.- Fron Getzner Kurt zu
und „ahnt dann die Aechzende in ihre starken 'Arme und brachte sie
zur Ruhe.

Ruch einer Weile war sie wieder unten in dem gemütlichen
Wohnzimmer , wo ! ie vier — Kochiuo war auch dabei — ganz ver«
stört beieinander saßen . Sic schalt : Ibr denkt doch nicht daran,
mir den letzten Tug unsere » Zusammensein » mit solchen Gesichtern
zu verderben ? Dankt Gott , daß ihr eure Mutter heil wieder zu
Bause habt , ich pflege sie ba ' d wieder aesund.

Mutter ist ganz weih geworden in den Schreckenstagen . Die
Kanaille hat ja Frauen und Kinder gemord .' t ! rief Kurt voller
Zor .i.

Ich las von dem Grans in den Zeitungen . Glaubt mir . ihr
werdet noch Schlimmeres erleben . Vieler Krieg wird ein einziges
Mm den werden . Doch getlug davon , heute wollen wir nur daran
d .' nken. daß wir uns noch habe ' ,. .Kommt zu Tisch, ihr werdet
hungrig sein. Lina bringt Mittler ein kräftig Süppchen an » Bett
und bleibt bei ihr sie „e • -' - en . Nachher erzählen
tu .r ihr . daß Gerhard geheiratet ha '. Weiß einer von euch Nä¬
heres üb ." Bann , Elaudiu »?

'Ais Oberförster wollie er sie heiraten , berichtete Ban ».
Also unbemittelt!
In . 2 ante Franz .', arm wie eine Kirchenmaus , aber ein liebes

Gesicht ui, so lustig schaut sie dre, „ . Ein rheinisch Kind ! sagte
Gerhmö ul » er mir das lctztemal . da er hier war . ihr Bild zeigte.
Schau ' sie Dir an . die wird mal meine Frau.

Bm ! machte Tante Fränze und ning dem Eßzimmer zu, wo
die dampfe Suppe ihrer wartete.

Fröhliche llnlerhaltung schwirrte durch den großen Raum , nie
mar die Baucsran gesprächiger gewesen . Erinnerungen au » der
Jugendzeit ihrer Fünf gab sie zmn Vesten und herzliche » Lachen
war der Lohn.

Sa . nun treibt euch bis zum Kaffee allein herum , ich sehe jetzt
nach tu , Mutter.

Wir gehen nach Eichberg und holen Annemarie herüber , sagte
Kurt.

La - ist recht. Wahl kommt auch her . um euch Lebewohl zu
sage n.

Kaum daß sie alle unter den Linden dein , Kasse saßen — die
Boltenhagei , hatte eii 'en Festtuck,en gebacken, der sich sehen lassen
konnte —. da kan, ganz überraschend Frau v . Lossen an , Arme
der Jungfer einher ., »nd schon wollte cs der Tante Fränze un, den
Frohsinn ihrer Tafelrunde bange werden.

Lina erzählte mir . daß ihr so vergnügt unter den Linden beim
Kaffee säßet , da habe ich nilch heruu »gemacht.

Da » ist recht. Anna . Wart, " , lallten mir nicht froh sein, läßt
doch der Berrgott seine Sonne über uns scheinen . Komm , setze
Dich hier in düsen Stuhl , der ist beynem Eva . bring eine tui *«
Kali, ..'

der Elektrotechnische Deckln Berlin , der Derbmid tot >nhl
und Ingenleur -Derelne . der Berliner » rchltekkelt-Aerem und
Deutsche Verein von Ga »« und Wasser,achmuni .ern . geg^ i.
haben . Die Arbeiten de» Ausschusses sollten dazu sichren , daß j
Zukunft bei dem Entwurf eines Gebäude » der Architekt da» %
ebenso bl tzsicher wie regensicher macht . Dann wird mit der z.«
sönlichen Sicherheit , die sich wegen ihrer geringen Kosten
ne,'schasset, kenn , auch der Schutz unserer unersetzlichen iöobcner
zeugnisse erreicht . Wie dringend nöt g diese Arbeit ist. geht bare
herum , daß nach den Angaben von Projessor Ruppei aus Le
Lande durch Bl .tzschlägd jährlich inehr als 11 Millionen venuchi-
werden . Der Redner wles noch, daß durch die Saumjel gken e„
zelner bei der Kupferenrnahme viele Tonnen Kupfer wtchng,.
Zwecken kittzogen werden.

— 'An der Bauvtwache wurde der 5?iahrlge « chneidermci'.,
Karl Birjch . als er bic Gleise der Straßenbahn überschreiten mell!
du » einem Straßenbahnwagen angefahren und zur Sehr
schleudert . Dabei erlitt der Mann einen Schäd .' lbruch , an fc.-i,,
Fülaen er nach k»irzv-r Zeit verstarb . — Während der Abweh-.h,
der Eltern brach in der .Bergel 'schen Wohnung im Prüfling M, n
Zlmmerbrand au », bei dem sich die Zimn .erdecke löste, adstürzle, !..
bei , dreijährigen Sohn unter sich begrub . Da» Kind war bereit-
stickt, als nach kurzer Zeit die Feuerwehr zur Rettung erfchie,,

KSnlgsteln . Van , 1. April ab könnt,en auf der 'KÜntgiMn
Bahn für den Personen - and Güterverkehr erhöhte Besärdcr ^rz-e  zur Einführung. Auch alle übrigen Kleinbahnen bürhrBeispiel der Staatsbahnei » folgend . Tariserhchungen
1. April vornehmen , wahrscheinlich in Böhe von lsi Prozent.

viedenkops . In , Bromskirchener Walde wurde der Eens«
Händler Heinrich Müller von einem abstürzenden Aste erschlug?

Mainz . In welchem Umfange den Verkauf von Aeckern m
Weinbergen .zurzeit unter den , Eindruck d. c hohen Bodenpreile ve
gcnummen w,rö . zeigen die für die lausende Woche ln hiesige, l
nreinde allein angenieldeten Güterverjteigernngen . In » ganze, , fi)
men in dieser Woche 8', Grundstücke zum Verkauf . Ganz et) .!
sieh, es in anderen Gemeinden Rheinhessens.

Kreuznach . Eine verunglückte Bumstersahct . Zwei Medch.
rn' lernahn ' en eine Fahrt ,,, die Ei,ei . um zu hamjtert .. Ais si>-
zurückkehrten . stellten die besorgten Eltern Rcrchkorsckmng?,,
ihren Mcdchen an . Jetzt hat si-t, heranegestellt . daß die beide!-. :
g . hamsterten Lebensmitteln im Grenzgebiet angehollen und jck
zu 3 Wochen Gefängnis ncrnrtoili wmden.

Vermischte » .
Wb Beilln , 8 . SMürv lic Ui Oft d. c btuiiäi

2lrbi itiH' tierofrbäubc dcslchclldc „^ ontralit . üc d. r bsutldjen ‘.Ulf
U.' bft <lrbiitomi (t)iuci |V ' ntttjlll in it]i « tmn t r . Sorpe gtjtiin
’iRiilllitb . rofrlummlmin cifllunR zn bfr Fcnnc bor iH.i
liibrung d . r Mr i tg « l * i I ne ^ mr r “ ir t n S n itr I f lit
V >- lchüsIi « nn „ nnb 311 b. m oom üricftsam , aufiufitUc.
D«mobil, >»>«,nnft »piM>i a  wnrbc Iti. t ’ii nart ) fliifm B «ri .t„ «
Di . 3 l( d)tn,r -St,itin ocrianfti . buh bi» D. mobiiniochunft im
(Innfl mit den flotbernnftc » d. » Wirilchaiicl . be»» voi -unehm .-n
boh in »b»1orbere bi» Ifiuiallunft de» 3>riefts>. ii ». Iim. cs nach im«
ieiften Vkichiij,iftunft «ori erloift . n and dos« be, frfiber »’ Vltbcufti
des .jt , Untlaifvt .btn nach jeder »nnstchl deborzuftt werben
An den Z . nNalaustnnllsIteU . n rrttSren sich bi . Strbritfl . 'niu.
da , de auf Vorfchiaft no» Ir . r>ine Berlin , dereii , bei der ttrfiiüin
aewiller Boran« 1.hnnften 1nit.3uarb . itrn . An « dem Berich !« 1
1iian».5>annoaer ftinft die Leb. utnnft der Ardcttfteb. rnachw. iik«
tend be» »trieft . « nnb deren Naim . nbiftk. it für bi. 311erioanoi“
ntnlanuteich . n « ebeiien bei der Uebetlichtunft der Hricfloisün . fc:,
bitoac . 2tu« billem (ütuitb . nmtb » ein « wkilere ornanilariich « i:i
ft. iloliuag der ^ .‘riraijleiio (ür Arbeiiftedernachweiie . bin t.
.chldften outt Ir . lünjH ’f einlprechenb belchwllen.

(iinj. lbdlnt jum « llrnbabn-NeNamembuapcl. Om „*i
tnürt «" beschälugt sich der Nriiti - iaftsabarorbn . te Mar Len
mit b. m bereit » im ilbgearb,i «,«nb»ule belprochenen it f. rbcr
reklam . mciwpoi Neimar itubbinge . ür teilt auf Grand ßr.iau
Kenntnis brr ttin3 . ibesiimtnnng . t1 be» am 24 . Januar mit sSt/bb.n
abg . schicllenen V . rttaa » fülgeib . » mit : Bisd . r H. ilkn sich
ilntern . bm . r in bi . Neklame auf den pt . uhilch-belsilchen >
ReichresiendaHn . n «. teilt , un « lcb. r diefer « elchLsiaiet» . baue
Be >.rk inebteter tl I. ichabnbir . tlionen 3» Nekiom . 3w. 1k. » ftepiii,:
uni , betrieb ihn Ichiechi und recht. Manche diefer Leuie d-d
während der » rieftszeil aielfach d.r Gewinne zugeletzk, die fit
den Jahren aor hem 3>r eft. gemacht . Jnegelamt löste die Ji
waitnnft an « dielen Pachtoerhältnlflen ftmntht M . im Jek
Durch de» neuen Aertrag mit Neimar siodbing ist eine trnt'ft
bigunft für bi. gewesinen Pächter , wenn sich der sihige Generaip«
Irr n>I ihnen nicht einige » kann , nicht uargrlehen . wogegen S«
neu . » Grn . raipächi . r im Walle der Beriragenusiulunft eine

Der rcgi mich wieder auf.
Heine Sarge . Anna , er regt Dich an . So . nun da « Siu .k 3

chen dazu . Wobei waren wir doch gerade , Kinder?
Ai « Nubail die Ichiimmen Worte io« lein wollte , hast in

nach unb feine 3>anb streichet!« zärliich die der blalfeu Mutier , mb
dir er | ah.

Na , al | o Rudolf hatte mich gerade tntfegt mit einem fhioti. f
er bei feinen Spfeikawetaben au « bau Dorf oufgefchnoppl hart
unb ich hielt ihm eine iöngete Siraspredigi . Später fofie ichim
kurzer — ffrau (hfftitcr wachte eine ebtnfo deutliche wie brolii!
Iiaiibheweguuft — unb habe hertiiche öe .'bi.ie etzirit . Der 0»
hei .e mir »ifb ganz geduibig zu. wöhreuh fein Auge hem Lun tu
Jiuhu « folgte , das . der Aufsicht der Laltrithagen ober bUimdn d:
nimm de« >,uhnerhofc « entflogen , sich mit Inbrunst htm .sierttip
eines, Inftl ) bepflanzten Beetes hingäd . Ich hielt rifchöpft iinie. '
wist . ein . n nachhaliigen ü' il'.btuif blnterlulicn zn haben , da f.-cg
bfr Jung » »oller äifrri Wen » aber da « §)„ !,„ da da « ganze a>
.zerkrnsil w,d alle Biwnen kapw macht dann horj nh doch (4*
Ln verdammte » Denbeiehuhn , hn uerftuchte » Aas ! Die Bat
heannien ihm . und die Angen ienchieien . tief aiweir er voiiet •
ftiebigung nuf , denn er halle sich doch ttochmoi-, kräftig und in»
sich aiisfchimpfcn dürfen . Wir gut bo« einem Mcnfchen urter üi
stäuben int , erleben wir ja heutzutage oft genug . Wa » wurde lei
mein »üer Brauer ftir Augen machen , türmt ich ihm dos tflwili
unterlagen wurde . Den iternfittch »tiichte ich nicht überhören , tl
er mir nachfchicken wurde.

lantf ffränze erzichite weiter , dir Jungen fielen et», ad!
zu hufchle z» oller Lefrfeblgtwg ein Lächeln über firmi 0 l 'o!|e’
Gesicht und „ och heoor der Schntano zu linde war . lagt « fit n
aufointcnb : Ach Franz «, wie mir da » gul Iw . bei Dir zn fein, s
inachfi alle Menfchen froh . Wo « wirft Du ln diefer Kriegrzeli'
uns alle für ein Segen fein ! Was wären wir ahne Dich!

Go » wöge mir hie Kraft gehen , dttrchzuhalten . fagle it»
Gestüte tiefbewegt , und auch aff denen , ble dir kommende fetum
und doch to graste Zell mit mir l)ter auf Wildlingen aerfeben wn
den . sie sil mit uns nflrn und mit unterem teuren Baterfand

ttlort ' muno tnim •

Sonnlagigcbantcn.
n ui.

sierzhatifgteit ist bloft Temperamettleefgenfchaft . Der n ,:
dagegen beruht auf GrttIIbfäsi 01, unb ist eine Ittgenb.

Jmntannei situ»

A 11 o c r f i th t und EraebuIIg  find die echien Grnnditta»
über belferen Nefigian , und die Uniervrbnttug unter einen b')i)f,,n
die (Trt tflnilfe orbnenben Willen , den wir nicht begresien . eben >»«
it hoher ot « imlere Vernunft , unfer Lerfianb ist.

Goethe izn Kanzler 0 Müllen . März läift

Ihr fallt nicht lang beliagin
bet witttn (sielten Not.
ihr feilt dn Nett » » wagen,  —
da « ist de« Herrn Gebot.
Dem stehen Düren offen,
der sie ZU fprrnqen wogt.
Wer heute wirkt,  darf hoffen,
dost morgen Neue»  tagt



,'dn.tltn XMMteitn , nur untrr ber (finidjrontim *. bah durch li»
urlrnnbnrfrit der « «dnh,I »de,e <chnun, und der amtlichen

-UKliiirm* nicht gestört wird , ferner Hude der »eu« Unternehmer
11. Recht »ur Einlegung non 3>nKfld )rltt «n in de L>»t

„odbin , dies», « echt ouch nur für lein « „Rordbemsche All-
,ci,1 o Atilung * gründlich ananStzt. so erhol , er »., Möglichkeit.

Himouctn die Verbreitung zu gede », die t«,n ander . » •Blau
i -rmichen Reich» erreichen kann. Der Leetrag sichert hobt , ,,g

"!>«, , ech grachllreiheit zu für die Reklame und frei« Fahrt | ur
, » Aujsichtsbeamten . hvbding ist in den ersten fünf wahren u«

Bemessungseiner Gebühre» grundsätztich Ire,, Erst „ach d.,.
I,, „ ist ist die » usttestun, eine» Taris » sur ihn m Ausstchl »°-
11„iwen . Das Pachreech , deginnt drei Monate nach Frieden»- .ml (ii.ilmhn flnhr « imh hflrtn Itilfh lltfl drei

a„„ tun Peelane, 'wagen and denedme» 1,cti »ade>. al» °d <•>
Viehwagen waren

dura stehen irtit auf Lenin » Eene , . . . >•- -- --- .
(»I durch Napoleon mehr ernledrlgl worden al» Rudiand durch die

«ätsche» Die Rulle » Hoden ihren Frieden osn Tilsit nun werde .,
" ' - • - - --- - — ■ nur jedoch wahr

Ctnln über den Frieden.
Rotterdam . » . »Ir *. - Da » n Rem »" derichie, aus Peler-

dura unter dem 6. d Mi ».; Der Kamps um die Friedensralilitatton
wird setz, Zwilche» de» link- reootnlionäre, , Sozialisten und »inen,
Teil der Batschewiki Bürger gegen de» Rest drr Batschewiki. dee
hin,er Lenin steht, aeluhri . Die «-cvjei , oon Moskau and Pe -rs-
durg stehen je», ans!sL .. .
dl»"?i?>nlchen den Frieden oon 1bl4 erreichen.
Icheinlich schneller.

i Rußlands widerstand auugeschlaiien.
^ Au » dem ist0 0 g . 8. März . Die „Time »" derichiel au,

velersburg , Die Möglichkeit. dost die Truppe » dem Vesehi der er
tremen Bolschewisten noch solqen und Widerstand leisten würden . Ut
ausgelchiollen . Von einem Regimen ! dlleben » nr zwei Mann
zurück and diese » ur weil l'e heimatlos wäre » . Der Vorschlag. alle
Soldaten zu einer neukn Kriegsmacht z» sormieren . ist ebensalls >,n
ausILHrdar Dle Soldat «,ihnnien ziehen mit ungeheuren Bagane-
wagen durch da» Land und lperren zei-,»eilig de, , ul endahnoerkehr.
Si « requiriere » alle Vorräte . auch liekern sie die Wallen nicht ad.
Ge, - ,, die Plünderer . Einbrecher and Räuber wird strenge aorge.
gangen . Solche Verbrecher werden aul allener Stroh « gehängt . Die

,iai >qan„ r,a, oeroau ».. « eg»» »»•- u- u—"" 7,7"- .. — Eilenbahr,züg » werden bestohlen. Die Vahnbeain 'en werde » 00,1
wandien jich in einer Proleftoerlammlun « die berliner « olel - unveranlwortichen Perionen iorigele »! ml, der, mtderlprechendllen

..n> raerein» und zahlreiche andere Fntrresteme ». F„ der tkhr „ersthen. Io dah st» ganz aerwirr , sind
-eegten -Versammlung wurde aut de» allgemein ,» den Hoteliers-

....nn „orherricher.de, , Roistand hingewieien und deianl , da» d>»
.. ,!>lühr„ng des geplanle » Verbale » die Slenerlrast der kzoiei
.. nr melier schwächen. und da» dadnrch da» Anlehen De»,Ich-

. im Auslande «inpjindiich gkjchädigt würde . Die Verla, »,,,.
. be chlost. energijche Borste»,,,,gen bei der Reichsbelteidnngs
- . .. machen und verwies daraus , dost die ttateibesitzer bereit*
uberi,listige' Wäsche de, Re,chsb»tleidung »stelle zur Verjugnug

. . . .. haben , „ ird dost die zum Teil lehr erheblichen Prinuld ».
unaiuzetoltel geblieben lind . Aehnliche Proteliverlunnu-

.. ..... sind ln, ganzen .Reiche gepianl.
7 . Bre >lauer . Kup !„ "-Vr 0 j. st. e - Handel ! stch um Llucher-
. ,e. ln, e,ll der Frau Kupier . der Frau eine » Magistraisburo.

. . ivn «nohla ln Breslau , fou.b am Donnerslag leinen Abschinh.
'ItloU lautete gegen Frau Elohla wegen Betrugs in elf Fäi>
wegen D - amleubestechnng » nd wegen Lollerienergehen , in».

zu lech» Jahren « eslngni «. stink Jahre » Ehroerlult und
■'^arf Gridslrase . stiegen den Ehemann wegen Reih,Ile znm

. .. w.- in neun Fälle » ein Jahr Getängnis „ nd wegen Laller, ».
l.e .s :!0' Mark Aeidstrale . Da » Gericht Hane dabei al» stral-

\,r »b den Umstand in Be,rach , gezogen , hast die Gläubiger der
. i Mohla zun , grostlen Teil ihr (Hctii-' la! n,i , verlchuldeien. wen

Niste Teilhaber l» einem Wnchergelchält lein wall !»,,

Elnlendiwgea an « v«m keferkreff«
Dar, ., einen lst Prazeni -Jnjall oon stürm.leii -eni es. ge¬

lungen , „ns ,e«t .ä»« virannn Beo , zu Iietern. „ der « rot ist es
ja in den meisten Fällen «arnich«. Buhen braun,- In '-l». tnn- n
Brei , Was ,n»g das e.genliich inr e.i.e erttarimleluiehl le .- .
Diele l . Prazen , machen dle übrigen b» Prazen , euciuahs l nge
nirstuar. Da wäre es buch oi .'»eicht bester, ist '-- liirannn geitteh-

vi»,- . . .. _ . . . ha,es Bro , za haben, ai» diele» in vielen Fälle » Widerwillen er-
Lenin Hobe gelogt . Demlchlanb j regende_ lv'

limtu . x-a» t 'oajmuu ve» .... “ I. -'"-1 - - ---
lauf! untünbbor au( sllnlzehn Jahre und dann nach am drei

' Fahre , wen » e» nichl mindrjtW » zwei Fahre vorher »e
' II, wird . E » ist , «stall«,, die (»elelllchast al , «Nene tzandel,.
.iU.h.ill oder v>. m. b. f). z „ betreiben . RI» Kaution braucht

i. j.i.ii,g nur ststlistst M . zu hi,» erlegen.
i- D.lchlnch. r m stiailw .rlioialtr » . D,e Relchsbekleldungs-
- heZbsichltgl. bas Verbal . Tstchlächer in Frais und stlasthänler»

ZUM I . April ZU er weste, » . Bisher war es möglich,
, „och zu benagen , wenn die Tisch« leine gehabeiie Platte
.. .. jondeea tut« Irgendeine,u Bezug versehen wareu . Feh, lall
. liaenieine » Verb », bcvorslehen, b>r« auch ba« lestn- Tischlach
eh.sihunslilä , verbann, . ba, geplanie allgeineln » Ver

England.

KöniglichesIhealee.
Samsiag . 9. März . 7 Uhr. 4. Shmphoniekonzerl . nach # Uhr
Sonniag . 10. Mär, . 5 Uhr, Ab . E . Der Praphe, . Ende gegen

Momag .̂ l l . März . 7 Uhr, Ab . « . Mein » Fra », die Lolschaulpielerin
Ende »iwa 9 V* Uhr

« »lldenlihealer.
San, »lag . !>.. 7 » hr. Renb ' ii ! 7>rä„ieln Winne.
San »tag, 10. März . :,4 Ubr. Er »,. Preise . Der Sche,du »g- Pro.

phei. 7 Uhr: Fräulein Wiiwe.
Mon -ag . U . Mär, . 7 Uhr. Role streu, -VorlleUnng.
Diensiag , lg . Mär, . 7 Uhr. Wein , im Frühling der » viunder . .
Millmnch . 13. März , 4 Uhr. Du» Exiemparaic . 7 Uhr. Familie

Fannemann.
Donnerstag , 14. März . 7 Nb". Fr inlein Wl 'we
Freliag , I». März , 7 Uhr. Erm . Preist . Erbgeis,

^ . . F» der
,ae,chlchw'H ' ' ProzVist» >° ie»°n" Overn'länger . Schauivleler.

. .- er und Meüqermecher ein» sehr unrühmliche Rolle , llemn«
-? d. r Öperettentenvr Isidor lLrünmuld. der der Angeklagten sehr

wieder »In Lymplom . Wir lest " in den »Fliegenden Bl l
Ra . haben Si « (<t)o < gelöst», der Friede kann nimmer wen
»»ne Tänzerin In der Residenz ha« sich schon wieder »men

,.«ländischer, Namen zugelegk!"

ZeflgemStzevetrachiun ^ egen
Rochdruckverboren .I

Frieden lm vstm . , „ „
Dtr goldn » Mär,er, °nnen 'che,n — bring , erste .' nchimgs,

' de. — bald wird der Sen , der Sieger sein. — d' li « old und
; „eiunbe . — Er lenk, nur, wohl nuch langer Üual — die Weil

lelsste « n^ en. - - schon steck,en wir zum zwelien Mal — heraus
->wnr haUen Îrolzki und Lemn — noch Mberkkond beichlolken.

. i am wurde , weil » geraten schien, — n.-chmoi« gesturml . ge-
- -..-n. - Die « nlschewikl-Sorbe wich vor deu-schen Sinrm-

.» Imin. — nun hadrn »tn»S bess'ren sich — d'e Trotzr.leut be- ^

' Cb str .eg, ob Frieden war die Wahl , - - da schwand >hr
- .-rstrede». - si, b»b»n sich »um zweiien Mal - „ach » reit

oegede » , — um (ur, »nlschlosstn eines Tag » — dle Feder
i '„ .tauchen — Zur Unter >«ichnung de, Vertrag ». — da sie dle

' . uw? der zwei, » Friedensakt . — ihm folgte bald der dritte.
- Rumä, -len auch, van Angst, gepackt. - kam mst der Ft '-d-n»-

— Man ,0g di« nöl 'n« Äonlequen, , — «in V« ip ei »ab der
. . — io komm, dle Friedenskonterenj — zum dritten Fr, «.

D« Walle,llärm im Osten schwieg, — der Frieden ist im
-!r„. — zum Friede » geht, wie IN den « rle». — « komm

. ur nach dem andern ! — Run lähl der vierte ho senliich - N'ch
,-.ina.> aus sich wanen , — gan , gegrn den Entenieltr .ch — verdird,

Bier"Fahre '' chon ml, Riesenkrost - hat Deuiichiand» Fe - '
nigen. — »» hat » «wattige , »-schalst. — »<>» •, 'n*mL * ! **

. . .„ drangen . - Run ist der Osten an» der Re,h - der Fronten
itschieden. — nun haben wir den Rucken fre:. — da, stimmt

Und Äll îm ' Westen der ffranzor — den Frieden noch nicht
-i .'i,en. — und will John Bull gewisientos 7- noch weiter Blut

ehen. - Io bahnt auch dort da» deutsche Schwert - die Sr .c
7--n-.este weiter . — bis dah der letzte Aetnd bekehrt — zum e,g-

Wdna L 0 n d " » . 8. Mürz . Asquiih hielt eine Rede in Lunar,
seinem schottischenMadtkreise . sagte : T \e Rußland auserlegten
Frtedcnsdedingungen sind tcine .nikdenebedingunaen . sondern eine
h trre und demütigende jkapiiutalion . Man kontt kauin sagen, war
crk.annlicher ist der Cynicmu ». der solche Bedingungen auserlegte
od?r die LeichNläubiqkeiii dos, die- tw  Wrimblaqe eines dauernden
Ausgleichs bilden konnte. Kamt jemand, der diese Urkunde t»est
ini / weiset sein, was ein deutscher Lieg für Luropa und dle Well
bedeutet?

Wdna  Berlin. H. März.  Zur Red,  A » q u t t h' in
Cupar . die Reuter verbreitete , bemerkt da » Dotfsdureau : Dah der
Fr edensschluh der Zentralmächte mir Rußland Asquith nicht pahr.
ist nicht zu verwundern , ffk-giand wird sich über jeden Frieden ent¬
rüsten . der nicht den englischen Interessen entspricht . Wir wissen,
dah ein internationaler Vertrag , wie er Asguith vorichwebb für
Deutschland nicht » anderes bedeutet , olr da » Instrument englischer
Vorherrschaft in der Welt . Die Entente hatte vor dem Friedens-
schluh in Brest ' Litowsk Gelegenheit , einen allgemeinen Frieden ad-
zuschUehen. wie er den von England und Anierika angeblich ver¬
kündeten Idealen entsprach . Mfin Ltaar der Lmente hat diese Ge-
iegendeit benutzt u . d zwar de .halb nicht meii die von der Latente
ausgestelltekl ideale nüt ihren laten und ihrer inneren i.kder
zeugling nicht in » CF:nfiar \ suchen ft *b^rn nur olo eine W 'rkung
auf ihr eigenes Polt .» d uni die ÜssrnUlche Meinung der W^lt de-
rechtet sind. Die Entei le hol er. vorge .zager' . >̂.'u ' «aro seinem Dchrck-
fal zu überlassen . Rußland haue trotzdein nach die M ^giichkett zu
einem billigeren Frieden oebabl . bat aber durch die unkluge p ^l.t k
des -,errn Trotzkl der die Revolution in aa,rz Europa rmsachen
wollte , diele Gelegtt heit ver -' as;t. Deutich '.a «,d ktwct" e sich beitu
Fr ' edenrschlub iediglilf , diejenigen 7deole zu eiaen . die von Arqnilh
bei Beginn dieses Ztriegeo nusg '.' steül worden sind , nüntlich die B *-
srriung Ver kleinen HicUirfd/aftrtt Rus ' land wird sicherlich cir ---
sehen dah es die beste Polit 'k für das russische Boik ,st. de-l gegru-
w 'uigen Frieden zu ratifizieren , und wi d dadurch gern Avgutth
dle b-ste Antwort uns seine Rebe geben . Dah der russische Fried . .,

I im übrigen mit dem Rnchrtagrbeschloß vom kV. 7 '.üt nicht in
1 Widerspruch siebt , ift Uu Reichstag anerkannt worden . Asamrh

appelliert also vergeben » 0 u biO klneintgkeit des deutschen Volkes,
tärgenüder de- Beteneenngen A«-ju„ st. dah Enala ^d ak!e seine
territoriaien Erwerbungen eine ' \ internationalen

| urlterdreiten wolle , genügt es . auf die Worte seiner ^andslewe . z. P
Bonar Lams hinzuweiscn dah 05 selbstverständlich sei. doh England
Aegnoten nicht räumen werde, solaoge dos britische Reich nicht voll-
ständig besiegt lei . Diese offene Erklärung stellt die Phrasen As-

. quiths in das richtige Licht.

voraussichtliche wttleruaa für die Zeit von , Abend i»e»
v. Mörr bis zun« nächsten Abend:

Fortbestand de» meist heiteren und trockenen Wetters , leichter
Nachtsrost.

Betrifft Anmeldung zur candsturmrolle der im Jahre 1M0
oeberenrn Personen . Alle im Fahre \m  geborenen Personen
männlichen Geschlecht,, die sich seither noch nicht zur Landsturmrolle
angemeldet haben, müssen dies nunmehr spätestens tn» zum 1j.
März lOtl nachholen. Die Anmeldung erfolgt be, der Polizetver-
waltuna (Rathaus . Zimmer 15s in den Pormitlagsstunden . D,e
Unterlassung der Anmeldung wird nach S 26 Abs. 7 der Wehrord

' oft.nung bestraft.
Biebrich, v. Mürz 1916. Die Palizelverwaltung.

Die Auszahlung der Lebenemilteirechnungeu <Armenaerwe .'.-
tung und ziriegsfürsorgtj finbet nicht am 11. sondern um JO. dc.
Mts . I.n Rathaus . Zinuner Nr 8 statt.

Gleichzeitig bemerken wir noch, daß die Lebensmittelrechnungen
st- ls aelrenvt d. h für Armenverwottung u,;b Arleassür 'org? in
besonderen Rechnungen eingereickt werden müssen. Siehe unten
stehenden vermerk ai:f den Gutscheinen.

Armenveiwalttmg I . B : l  r 0 p p.

!■:!
Ti .? vin der Ar

r»- ■r.ittcl*0)t:tftöe'•r
il mebr 5'-'

if: d!e >riee*:imicrJii!i
An 'linder unter u
geben.

‘it.

werbt ' ., felner 'cl Gutichciue ab .,

Ztt iepsfürsorge . ^ Z : 1 i u p p

(A .Vjeil!
C r n ft S) t i t e r.

Neueste Nachrichten.
Berlin,  den 9 . März 16l8.

Rach dem „Berliner Tageblatt - scheint es seitzuslehen. dah
i e r u s s i s ch» R e g i e r u n g n a ch M 0 * f a 11 ubersiebett.

.l ..Nischen Blättern wird es . weil sie es wttnichen. sur unwabr-
1 , i 'ä, gi' I' Zlie" . das, dle Versammlung ln Moskau den ,,rsedens-
11 deslätiaen wird , tdege " den Fricdensneelrag solle" „ oä,
mer die reuolutsonäre » Eazsostsie » der Llnkr». der

«I und eine von « uchorlon "Nd Razanow gesuhrie Possche-
„gruppe sein . Lens" sonnne» seine Vnhänger N'N sich und

!,i >a, ihm ergebenen ViätU-r liir btc Anerkennung de» « resl.
-:-. w«k«r Frsebenrveriroges esntrcten.

Die "krainsschen storp » . unter dem vberbesehs Pet-
. ivurden gegen Lhorkow und Odessa in Marsch gesegt . um

- -« es r e i n n g » ",e r I zu vollende,,.
An» Rumänien wird gemeldet , nach der Abwicklung der mrenz-

' n'iiaiiraojfoflfit werde Avarescu Auriicftreten. Ais JJia n n
1, .Zn ku " iI gilt 1(1" « „'Berliner Lokal -Anzriger " Margh > -

"'.strüschen den aissierlen stodinettrn  soll »». Iran, ».
> Mrldnngrn zusolge. wegen der japanischen « Iltvn

Sibirien au » n st >NIIN«g k e >I,  n gekommen (»ln.
lieber zehntausend M o " » englischer Iruf pe  n

rl „ad) einer Meldung der „Rorddenrlche" ?!>Ige,"es» rn
: "»* ln de» letzten Tagen nach irische » >,äsen  gebrach !.

. ", Reichssage haben hie tübgeardneten Eberl , Moikenbnhr
lää'esdem»"" an hen Reichskanzler bi« Ansrage gerichtet, ob
uerbündeien Regierungen einer Durchlöcherung «er

1 - i g „ >u n ch e e 0 r d n » » g e n zu vinusten der striegsindustrie
-ich E r g ü nzn ngsoc  r 0 rd  n u n » en  nnrznbeuge » deal-

iichiigien. -

Nußtand.
MhtM Amsterdam. «!- Mär , Einem »ststatn Vlatte tt>

> I„e Nerlchtet die „Ilme, ' nu, Petersburg ! Die >a>ächliche De.
>1 itsieenna wurde durch drn « ormari « der Deutschen aut -er-

ni 'TTd ) beschseuni, '. Durch die 7!.-rh"Ng»ng »e« -» - latzMtN««-
stonde, ist Insosern eine Beruh 'gung ringeirele ». oi» mit Ltttng«

,1-11.-11 blf Plünderer . Räuber und Einbrecher borpiaongen wird
Rlisen wird zur vual - Die Waoen sind üdersäll , und man

ln. 11»! sich NM die Plätze Di« kosiiateu stehlen 4i 's.-" und L.'M-

II»» der Rede Donar Law ».
«bna London.  7 . März . Fm » nierhause sogie Bonar Law

ferner, er zweifle , od eine Ossenslve kommen würde . 2m F)auv!
quar .Ier erwar e man den Angrlst . aber die Brigade - und Ba.
taillonskomniandeure . die i" tägiirher Fühlung »>st den, Feinde
leien , glaub en » ich,, dos, di« Deutsch»,> anqrelsen würden . Jo über,
» „gl seien sie von der eigen «» Nebertrgenhest- Wenn di« Derhun-
»eien zusammenhal 'en. so können sie ihr strsegsziel . die Bernichiung
de« deutschen Mil .larismu ». sicher erreichen. Siinge der flrlr » tu
Ende, ehr dieses Fiel erreich, sei. würde die» eine Riederlaqr s» r
England sein. All da» E>,schwätz über den Sinn von sterilingo
Rede ist einsach lächerlich. Wir haben dle « dsichttn der deutschen
Machthaber nicht nach ibren Worten , u benr eilen . Weichen .-Zweck
Hat »», 00,1 «er iing » -Annahme der Witlansch -n tbr ii-diaur zu
reden, wenn die Deutschen in dcmielben 'Augenblick Liuland . Estland
und Kurland nehmen und es zur Friedenshedingzrng für Rumänien
machen, dast es nicht nur die Dohrudicha. sondern nuch andere
Landestcii « ausglhi . Ein Berdündeter sagte mir neulich, er h° re.
das, der englische Weift in, Kriege schwach werde . Das aiauhe ich
nicht. (Lauter Beisail .l Rmäriich ist e» rich ig. das, da, Land
kriegsmäde ist. oder England weist, was eine Riederlage in «leiem
Kriege für die «an, » Geschichte der Ration , de» hri'iichen Reiches
und d'r Wett hedemet . Wenn es möglich wäre , die Stimmung des
englischen Voile , aus die Frage zur Antwort , u dringe » ! „Woüt
ihr den Krieg iortsetzen hi» unsere Fiel » erreicht sinh oder nicht--st
io würde dt » Ergebnis unsere Feinde und unsere Verbündeten i»
Erstaune» legen

IZ. troleunun -' r'in -Bspähe . Die Aurg -- >- „e-, Peiroleum
mark..-,, lind .-! i.ilgi s.a-t! t :’ •> ürui -rr ! 6. -
ttt -JJJ- r-„ vormittogs nun 9—11 Uhr. u ' i» e,einu r! 1- 71-1 '-Iist .-tj 1.
B -ickieuig-.mz iij -’i -Ae„ -iige '-rr lib t - r r -u'. -, .-iu-iv-ü.-i- !- - :
arheii tioruüi'i'fn .l 2 **är kan ' w'ti -! Die - 'tug. ^ '
t !i. M 'k'. vrr -.7-.iuag > von »*— 12 Uhr . «Es wirkt h .merk- t .-.g I. -
Landwirte , die N'ir'. iü, Ohne ( ,'NS etcltr .ut e. Li tu i '-'O ! -
la -itchiich La, dn>-r-ichail k.-tre.l . - in -» «!«" '>» kä7"-i><n> -.
wohn r. die v 'Oiignbig Ohne ida- - nun "I"'t* -'-ä't I- d.
I. y.;-. rf.-n a n *» utm.Hf. de -!:. Bi -'-, ou; , - u ■- ■ '
1J r.h; j-ir im - - i! -.- rill „ - ’ . r- > ■
„m ,-)D0 o.i UlliUlf Z. Für t - - Aiuibstr-U,- !'..!' i .'- 1 r*
sondere 'Auepnbe am Dirlg  drn 1 'JJiur -,. 1.1 ä .Uiittags , u
!t—. , -- | !t,r statt, u- d Zwar in . diese Wräie nur bu eniä .-n m't o„
"omrillnumn -.cr,lipon 111 auswär, » Im Polizel -Büro „ui der Wald
llrastr

Biebrich , den II . März ItnS.
Drr Magistrat tBaiwenvaitungi . Thie>

tzarlellelveesorgung für Schwer « - unb Schwernrhciter.
D e den Schwer « , und Schwerarbeiter » ,»siehe.,de » .startostest

zusatzkartt-n soite» inr Februar d». Fs . st, ber Schulsteast « — Le-
benskulilelkar.n-nirusgabesrelle — arisgegebe :, ruerbrn unb V- „ _

t.ir de» 1 und 2. Bezirk am Mittwoch . IT Mä,z , „an » ! , br»
12 » nd 2H bi» 6 Uhr; . , .

für de» S. und 4 Bezirk am Donnerstag . 14. Marz , van HS bl»
12 unb 2 -4 bi» » Uhr ; „ . .

für den 0.. # . und 7 Bezirk am Freitag . Io . März , von 8S kn»
12 und 2 ", bi» k, Ildr . . „ .

Die Ausgabe eriaigl nur gegen Vorlegung der Lki>eusn » ttrj-
hauptkari» und des Bejchäsiigu „«»,r„S0„-iiei.. Ans dem Beichä '-
ligungsauswei » must durch die -Arbeitsstelle mittels Stempel be-
iä,einig , sei», dost Die Beschäftigung im Febrnur ansgeut » wurden
I« . Ans Beichäitignngüansweiie . denen dieser vermerk iehik. »nr-
sen Fusostkarksn nichl ausgegeben weiden.

Beib » Siruppe ». Schwer « - und Schwerorbeuer . bekommen
eine Marke über 15 Pi „„b. Die den Schmeritarvetter, , gesetzlich
zuftebende weitere «Zulage wird ihnen an ihrer Arbeitsstelle iFab.
rif u«o ) ansgegeben . Minherschwerarbener , Gruppe 3. erhatten
keme Ztarwiseizniatzkarten. Die .-Zugehörigkeit zu hen emzeinen
Gruppen ist durch da» Rriegsernöhrungsantt und da, Landra '-r-
aml destinm» . _

Biebrich . 7. März littst . Der Magistrat . F . Tropp.
Ersiamien legen . _ , " „ - • — - - ~

Bilanz am 31 Dezember 1912 . -sLKs «-«
I. Aktiv».

1. Xassenbesland .
2. Lagerbestand .
3. Schntdner -stonto
4. Geschäslsameile bri Genossenichasien .
5. Guthaben bei Genoisenschatlen
6. Jmmohtl «n .
7. Maschinen unb Geräte

«37 .17
200 .—

0711 .66
800 .-
176.02

1500.-
760 .—

2. passt»».
t . (Bläubiairütomo
2. Geschäslsameilc der Mitglieder
3. Releroesond » . . . .
4. Speziat -Reseroesands
5. Lelrtebsrücktage

4843.33
020 .—

»505.-
734.40

3200 .—

13 735 .75

15 321.05

An Reingewinn pro 1947

Miltztiederbewegung1017.
Bestand am I. Fonaar >017
j-Zugang pro 1917.

Bestand am I . Fanuar 1918

463.82

46 Mtlgi

Wenig gebrauchte», guierhat-
lene » '
M"der. ÜlavMk>rch«'N
z. perk. FrankiurlerSie . 49 . It

Kvtsaries ä
al» Beiseuerung sür Kohlen
sehr vorteilhaft , hat abzugeben
den Zentner zu M . 2 —

Hova . Vertriebvaesellschast,
»chsersietn. Küserstrahe 17.

Suchen- u. Tannen-ScheNholz,
klein gespalten , zentnerweise,
in ledein Quantum . Nottannen-

Ltongen in allen Stärken,
vanmpfähle . weinbergspsählt,
Tomatenpsähte emps:chli

stolz- und ttnbknljonblung
Jofnb ftlrchner.

‘Wnfhnu*ni ^-1 * T **iplön SH6

Blkbrlch. den 6. Mär ; 1916.

LanWrtschMicher konfus
emgetrage,, « Genosienschail mit unbeichränkter tzastpsi,chl.

h.  0b »gnwcher schneid ««

Nepor .luten , llmarbcilvmiur»u.
N unnll ligunpon tnorf -n lcdn- ll,
Inubn uni' v>erswk'« n , »aeflitzrk.

i Üeunv f ü' I, i , t
11 . i^ a



Nach3‘>j(iljrifler treuer Pflichterfüllung im Felde fand um5. d» Mts. unler litt
ber Sohn, Bruder. Schwager und Nesse

Otto Schneider

25.1 Meine

®Ä1 "H Privat.Kmse2 Zimmeri . ««che. an ruhige
Leute ju oermieten. 28“

MH. Mainzer Sir. 4t, t I.

Centnant der « es. in einet candwehr-Piauler-Somp..
kommandier« ,n eluer Fliegertruppe

durch Flugzeugabsturz den Tod für» Vaterland.
Die Beisetzung sinket statt am Dienstag, den 12. Mürz, nachmittags4 Uhr, von

Dert*eid)cnballf be* stüdlilchen Friedboies aus.
r\,u N.unkit der trauentficn Familien

Mttb . l ) einr . Schneider - Giudice.
Biebrich, bcn A Mürz 1918

'toilfrlimfee 91

l . r-
tm Seitenbau p. zu vermiete».
187 Ralhausstrafee IW.

iWlll -MW.
, mit Zubehör in ruht, «m foult

«um 1. Avril ob. später zu »i
Mieren otflb ELuiltr 17 (1

iWatban«Htasc4«tlt cm,<bbn«Haften
räumen jum1. Wortl 1918
ju oermilen. Nähere« bet
W ournbrraer, Wir«

«jtSic herein Des üanüfrafes ffiiMOalteu8 . 35.
(3 mäö BefdiluS des Hcrjtelum ner - Husldiuffe* für

l ) tuten vom 12. D j mb«' 11417 t-iit vom 1. Januar
i la an (ine Erhöhung der ärztlichen Gebühren um
Sn „ ein. 84a

_ Dir Dorstanft
E

jWm8MK.-8rnm
f .fA. ; /f>-k v-■

"uckadIhre» Svatu«*~v n *••• ge»x •*aatt !o»<jfti*;» vjeiit: j t.
"*! -T'rr», H-I- ftV C». iß5 rT.\t • i u t ti'itPntfiH-

tf.%-4 <<MTI’m’HvwX NŝsANN'. Mäh' «E »« «Mlai.
MirKaff»*»«e- tö. t-ls i» t«4.>t ..y'. l .l \t ta (4tl
! r ut»f ftore»B>«!»»,(. «t,e- (-»Mutte* ««»•o*1 Me»pgMch.
dar'.»» m I»om« eessössN0VS0m t taKfccaMi* *
Van 4«b  Kn«» Kibtckaa SU «mm Cm Mk. MM
%■ brataaca . • « Bio«ftaackm ftUckvMMkli
hmkm • » M —«wOiMMit rar fMfilMftit
fcHtrat Ra ftarma saur M Uff»' «*«•«
«n stets leMelUe mm Mm «m»
Welse lehnl * • Cm, Mi  W. K -Mn

Theater in Biebrich
.Neue Turnhalle, rHlbroflrofer.

.1. ffefflplcf der ,'frnnflurter floilsbühne. Clttfllun : Tit. heust.
Sonntag,  bin 10. Itliij , abtnbt t Ul»r

0 . lab V Uhr. — Ende nach In Uiir
Heul Hebernd »roher tftlolgl Html

raff “ IIuiiHmilichn . “ ff*
' -ttt'stc ’̂ ifnrr Opcrotte in 4 Vltteti ron j)rm; ntm her Wo«'*

Vorher

üin deulschev UWnrihnilpiv! »n 1 All tum Robert Ifiebnuuui.
UKulif unu UcopüÜ Mautz.

harten dazu in* 'JWnrrtauf \u  haben int ^ i#iirm «ßt‘lrt)üft
Bcd'fold v Tfloflm.tnn '.,' h in her Ittrnhal 'e: Wuin %\c\\ 2 .w*M.
I. i'Hin 1.50 M.. I 0i 0.150 . (»Kilriiv O..V> Jl  VibenDfaMr:
«-,7".. 1.75, 120 und o «*o M ’i!roaiatnm ln

Bote ftuu* adtegen' Kuiufccn polizeilich verboten!
Sinberoorftefluna nachm. 4 Uhr. Slnlatz s3 Ubr, tfnht SH Uhr
7 "! HUnschnn In Ffiniif -sSurtfl . Ar» !

Neuest.' ') Amhorftutf owj  hounper U in i Slftfit.
Karton dazu «in hoi JtoPe. ‘flu in TMaH 1f»0 ®*. 1 T*oh

T:. 2. Pia fl :*) Pi -.i . f̂ atrtu ' Pi .,. — Lumntati ♦rüh ft"»t
I 'l  Uhr sind flmfcalcntfii ‘fhin rm >".ü! ?.u huhoii

LLlekiro-BiograpH.
«Id deuie dis «Nonioe.

Das LcHeMnis der Pagode
' i\i  t -uiitinn - slno Trt .' ftitibrnnio

in l »p 'fnnciuuit ’JlMca
Tmh#r tVuvfff.lIc CR^rt , «' l..^ Vetn open un>h;•Sjj i i .V> î .uita fpjq! mmi oU’!r>«

Meint 1N"t>.-r>feiI* alh’f -̂ loMinUbUuict. 7.M

Möblierte Srliü zu uertaufen
tnhiviel in 4 litten

An der chaiir-roilr Nt' ier de-irdleö rrle ' blail:
Melitta Vrtei . Veo » cuNeel . » erbeet ivanntiiiier.

M

Union -Theater . Q
ttb beste bi » Montag . '

Zimmer Nr. 7.
Spannend«« » etedi-v Drom, in « Adieu.

>n der .Sauvlrniir
ivel » Naiier Ttu ait « Dbant, « »«.

Ein goldenes Geschäft.
iKi.lun6ent^ü'.ttUpicl>» ?. ülblrit.

Tc / 77 »lm
\Ulhprn.l>?f -oî djlcmö« .i\vî 4f(hmlobc.

Vülerländische!' ffrauenveretnE. V.
gür bedürsiige .'taulirmondeii nun grau Tliibnlf Jenhlch ö» .H,

II. M >'). it .4 erhallen zu buben, bescheinigt mit berziichem Dank,
vee Vorstand.

Wirtschaftsausschutz
<i»ib»e»«eut Ichw' I U -ureti R « lt  dann von den Beileiler»

. 'wo la». de» 11.Mär «ab bei Ken«guli«sVoi>enI>etm,Wie»bad<
Ctralie SA. abgedo» werben _ »In.

I»n» Arbeitsamt wiesbabe » . Jlebenbede VIebrich,
Ptcanftaltet nm Dieuoio», 12. d». Mio., ubet.fs It Uhr In bet Anla
t ?r Rlfblfdiule elnrn Sllernabenb  liir tue zur Gntlaffung
famnienbe u-eibl. 3uneuö. Uitcrn mit ihren Jtlitöcrn |mb hcrzl.
Kda cingdaben.

Schulranzen

Welt. Offizier ,».» > ,»»>
April oder iriihrr

'l —2  eleg.
möbl. Zimmer
in ruhigem .r>ä»ie. Angedolc
uni. 1018 a. d. We'tfiäftsftcOe.

kinderioseo ühepoir such!
l .Älmmertpoyr,unü
Mil Studie. Anqebol.' uni. 19)8
an die Wcldiöftsftctle *

, UUetnn mb. T«me iuchl«. 1.
April oder ip. möbl.
I . obcc « >tl ' mmerwnbnuna
Lüche numdbi am liedilen Ut
Äieinsauitrahe. Vsterie u. 190
an die nr«'cd llilfelie __

AllmgmndW
In ober bei VIebrich. unbebaut
ober mit (fini .inillientioue, von
keibititmier zu kauie.i gesucht.

Angebote mit Angabe von
Preis , iiZrt'he nnd Lage erbeten
tm,er Si) a an die iiie-

eite de. VI.

Sjur Ausbildung bet Biebelchee■ fdr Irgend einen dir-
n Beruf erfahren zu
April bs. 3«. eine Bus

behnung In dem Lehrgang der
einfachen Vachführuii, ,. rauf,
mönnifche und gewerbliche
.»wecke, auch ist. genügendeBe-
teiiigung varausgefetzt, beob

^fichligl. einen » uefus für die
nach dem Krieg höchst notmen.
bigen flremdfprachcn. ikngiiich
unb stranzösisch. aufjunebmen

Für die j . 8t . bestehenbro
Kurse:

Veufsche RechischreibunaSchönschreiben
«moaraphle und
Tstafchtnenstheelben

können noch Anmeldungen er.
foiaen, nur bin« ich. wegen der
Zeit, und Piaheinieifung die»
baldigst tun zu mosten.

Ami den leiinehmern d«
Schretbmulchinenkurlu» tonn
die Molchiiie seht benutz, wer-
de». Maekh» hochbavm.

Kaiserftrohe 8, I.
Sprechzeit non 3—7 Uhr nochm.

Arbeiter
geiuchl. kii
Jr. Cautj,  Mainzer Sir - R

richtige, zunerlnstige
Arbeiter

u. Schlosser
grfuehf.

sthrmticke Zadrifen
vr . Kurf Albert,

Amöneburg bci VIebrich a.  7>d

Kräftige

Meiler u.
in echt Leder trab Lederin-

mit Lederriemeniowie
ScholmMm, Sandkosfrr.

Markttaschen, Sand-
laschen,Namentaschen

Geldbörsen,
empfiehlt t» « r » ste e

»p «M«hl

Sa . Solling-Hans,
«atbavssteaste»«.

r»s

>Kleink Äiüü ». sosortta. Eintritt aeftufit.
möglichst am flbein, mit grö-
feuern Obft. und Aemüseaar-
ten in oder Iti Biebrich gegen
bar

z i ka»sen aesncht
Angeboie erdeiun an Ve.

ckdriorb Mveevur, Schioststr. 42,
iloblenz a. VH.

MMtoM -i>
Iregen oll Inn Bru-.lih. -d. wnl Ihnen eie' D' -ek iliree l eger. I
bsndi » /.u Kit ; i--i, ve -ldi -wmern l^r I u’en aber dtdu -ch.

Mein l'.ruchbiud „ltlesl “ • hn« Tedtr, egene . System, euch I
bei Nicht tragb«' , h-eiet me gif.lite hreiftiiern g, unter Osrenlie
für tidellose» i'-o-en. Leib- nnd Vnrftllblnden, Oeradelmlter.
lau jueir »e lirfilu unf . Peelle Bedienung.

rvecif . «t-wsting pe' . r-nlich in epreeben In Wletbtden,
Mittwoch, II . Märe, von 9—4 Uhr im Hotel Union, (Ecke Mtuergestei |
Bandag-Spex'a'idf tugen Frei, Stuttgart, K™'

Miuzer ZrauenMvle
40« «höhere Mädchenschule).

Anmeldungen zum Eintritt in die nilt der höheren
Mädchenschule zu Mainz verbundene

Kalleu. Co.
Dauhanftwerker,

Qtrfteitcr
für Lothringen lucht

t). Scheuere.
Wiesbaden. grantc n(ir 10. H

L Hrjnuge
gegen Kost unb Wohnung ge
fu* t

(Bärioerrth. Latin.
Am Auofichtsturtn.

Frauevschule
werde .-t uti jedem Wuchonlag zwischen «2 u . 1 Uhr von
der Unterzeichneten Direktion entgeaengenornmen.
Äelüirts - und Wiederimpsschein sowie Zeugnisse üt >»r
emn ' nnfletie Lchulbilduug sind hoi dieser Gelegenheit
ooizulegen.

Prospekte flthet , utts  Wunsch jederzeit zur ltter»
sllgtiNg,

Mainz,  den 2. flebruar 191S.
Dl« Direktion her höheren Mädchenschule

und dee Mainzer Frauenschule:
v r. R o t mb e t b.

W « l« hktoidioW tUth ’au, , Hamas “«
Wird «le gweboat , griffig aad rsla , ]

Jßarnus tväsdtf 'Wisdte wmndnrbar,

Ipsrt ArbeÜ , Blrlsang , Ctald saga
Uebarail r.n habe« . Knuii Anroh Al#

Oh* « . Fabrik Rfthm 4 Haag « Oarmstadt.

; IM.! •■•. iua U) ‘Biärj . VCUet

Umpressen
- von Bamtnhiiien . aparte {tnrmen , Umarh. und fheuorlerttgung
j von Borten - nnd SoidenHüten bei todelloiar Auestihrun».

«Jeuisy Malten Wic«baden,Dtelchsir.il
i hin ZefcpbM 3921

Mir öfter Mich?
Bor '.üfllichcs CihrbuA) her Mut
scheu Lprache. M . 1.5d Rachn.
lrk" Verlag Schwär; u. Lv^
Vertta 14̂_

ILt-tt-nSe

Wagen
fotn. olle Hernrohitrn an Sa «,
und XBafirrlcttungen werden
fadtaemüft ouegrsühri. Ott«
wasierhahnen role neu beige-

| iieiit. ckieorg Lchöi-r.
Mainzer klruhe 24. I.

stadfnheen m. , Heros' eriondtl
-Hetfenertah . —

floht auf jedes Hab
OKäitj. brur-
te!» : ..Die Ve.
reit, linb lehr

cl' . -jfir -OTy betrieb, aus-
vty & 6ti

I! " . MI, d Beilen bin ich I-Hr
,)tefrieben Ti. Sfi . i. fl ." i:1m.
Vreio I.flaue 711. IS.—u Pari .,
Slerp , 'Jtarhn. i VJ1. ’J’.crirel. ge-
|ud)l. — ‘flrojpeti giuti».

..ftm, »" (ü m. b. fv,
flerltn It 70, landende 1|

Wer National,
Konirollkaffen
oerdauien will, deritdie Aumm^
Itud 7treis tintor IS ICH tm die
Meld>.iH»tlelie h« ft '.

primsibela . Mse u.
deutsch . Atesenscheck
fuhrt zum Dfrfrn frei 21-1

/Nfyfr. MiijthrtiiMtr. J.

ej Ziuts bött «»
2 rr . bclq. u. 1 Deutsch.
Airsen«Scher? ficijcn zum Ccdfit
fici.

rNrr cc. Aakhaussn n

^^ »chentisch
l z. Abfchlagcn. ** ■ 12t sAhorn
I r-fette) zu uertaufcn. "
1 'tinh !»' her (Zcschütt-skelle

eKu,««iP Arbeiter
für Baumschulen,

Krfiftlge Frauen
zum fflrnhen, wenn auch mn
nachumwg«, gesucht. 23"

3 ariptan TRecder.
AdolfrHöHe

pWääen
tum Reinigen der fllenfträtwe

flt'Nlt - »«Merl vostomk '

Mäd 'i »« »»
ober Jfratt

auf 14 läge bis S Wochen zm
Auehilfe fofort geiuch-
28», » lesbabtner St r. 47. r
'Tüchtige», zuoertöllige»<««tetnm(ioo>en
-der Zrau für gleich ober zunt
1. Apr-I geiucht. 249

fl . ,-greuubtldi.
Roldou. iirohr 54, 1

Sd)nlenUaf|enaMädchen
geluefet dir den «musdoii

Möeinerei Lotio.
241_ Am Ausfichtelurw.

tfntu
H . Mädchoii

|f:r ganz oder zur Aushilfe g' i
222 Rathat,aitrahe 2d.

Junge .-. !>raues
Mäftiven

nrn fiutgrm 0heparr liir tterr-
gefuoti.

Wicsbodcnet Allee 27. !'nrsseT
üüct Art fault fteta *

5rau tut ackuee.
heppeicheimerstrohe 7h

O Hns n
ftrciftiwt oerluifett . («Sonr.

[ tüsi Dormittafl).
»cppcnlKitttcrftr 4. im chos.
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